reis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


— 
* 


? RNMenteich den 31. Januar 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 


. r 
| Beratungsstellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


Kite ne im Kreishauſe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich, Marienburgerſtr. 6 Dienstag, den 5. Februar 1929 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
8 um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als e ee ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

SEINE) den 25. Januar 1929, 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. 


Abänderung der Ausfü ührungsbeſtimmungen A 
zum Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchaugeſetz. 


Der $ 36 der Ausführungsbeſtimmungen A zum Reichsgeſetze, 
betreffend die Schlachtvieh und gleiſchbeſchau vom 3. Juni 1900, 
in der Faſſung der Verordnung des Senats über Abänderung der 
Ausführungsbeſtimmungen A und C zum Schlachtvieh⸗ und Fleiſch⸗ 
beſchaugeſetz vom 15. 2. 1925 (St. A. 1923, Teil I Seite (21/130) 
erhält folgende Faſſung: 


§ 36. 

Geſchlechtsteile bei FERN einſchließlich des Nabelbeu⸗ 

tels, und Afterausſchnitte, ſoweit ſie nicht als ſogenannte „Krone“ 
sam Maſtdarm verbleiben, ſowie Hundedärme find ſtets als untaug- 
lich zum Genuſſe für Menſchen anzuſehen. 

Augen und Ohrenausſchnitte dürfen in keiner Form als Nah— 
rungsmittel für Menſchen verwendet werden. Sie find unſchädlich 
zu beſeitigen. Iſt dies nicht bei der Fleiſchbeſchau geſchehen, ſo 
hat die unſchädliche Beſeitigung dieſer Teile durch den Beſitzer 
der geſchlachteten Tiere zu erfolgen. 

Danzig, den 11. Januar 1929. 


Der x Senat der Freien Stadt Danzig. 
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Dr. Wiercinski. 
Tiegenhof, den 24. Januar 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 3 — 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher, ſowie die Herren 
Landjäger und die Schupokommandos des Ureiſes erſuche ich feſtzu⸗ 
ftellen und biunen 8 Tagen zu berichten, ob die Arbeiter Wla⸗ 
dislaus und Eliſabeth Sliwinski hier wohnhaft ſind, bezw. wohin 
ſie "2 abgemeldet haben. Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

tegenhof, den 21. Januar 1929. 
Der Landrat. 
Ar, . 


Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Es find weiter von mic beſtätigt worden: 


a) Gemeindevorſteher 


8 Angabe ob 
= Gemeinde 1 Schöffen Neuwahl oder 
2 d) ſtellv. Schöffe Wiederwahl 
Zuname Vorname] Stand 

{ 2 | 3 F | 6 
101][Blumſtein Ja Nadolany Walter Lehrer Neuwahl 

d Wilm Johann [Eigentüm. 1 
102J[Kunzendorf ja Engelmann |Dikter Lehrer 75 


Tiegenhof, den 28. Januar 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des aa elle 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
—: — —— TER TREE 


Neuteich, den 31. Januar 


1929 


Nr. 5. 


Berichtigung. 

Im Kreisblatt Nr. 3 iſt inſofern ein Druckfehler enthalten, als 
der in Kl. Montau neugewählte Gemeindevorſteher mit richtigem 
Namen „Hugo Anuth“ heißt. 

Tiegenhof, den 24. Januar 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Ferienordnung für 1929/30. 


Für das Schuljahr 1929/0 iſt für die höheren Lehranſtalten 
folgende Ferienordnung feſtgeſetzt worden: 


Ferienzeit Er des Unterrichts | Beginn des Unterrichts 


Oſtern 29 [Mittwoch, d. 27. 5. 29 [Donnerstag, d. 11. 4. 29 14 


Pfinaften [Freitag, d. 17. 5. 29 mit⸗Dienstag, d. 28. 5. 29 10 
. tags f 
Sommer Sonnabend, d. 29. 6. 29 [Donnerstag, d. 1. 8. 29 52 
mittags 
Herbſt Mittwoch, d. 25. 9. 29 [Mittwoch, d. 9. 10. 29 13 


Weihnachten Sonnabend, d. 21. 12. 29 Dienstag, d. 7. 1. 50 16 
Oſtern 30 [Sonnabend, d. 14. 4. 30 


Danzig, d den 15. Januar 1929. 
Der Senat 
Abt. f. Wiſſenſchaft, Kunſt u. Volksbildung. 


Im September vorigen Jahres iſt auf der Chauſſee Miele nz 
Nloſſowo ein goldener Trauring gezeichnet A. 8. gefunden wor⸗ 
den. Der ſich ausweiſende Eigentümer kann ihn im hieſigen Amt in 
Empfang nehmen. 

Simonsdorf, den 29. Januar 1929. 


Der Amts vorſteher. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
bt. G. Vr. I. Einladungen zur e 
2. Beſcheinigung über die&inla und zur Gemeindeſitzung. 
3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde- 


ſitzung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
636. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antrags- und Fragebogen 


* 7 5 7 9 


auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 

12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 

12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-⸗Unterſtützung. 

12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 

15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

14. Nachweiſung über Aufwendungen für Hleinrentner 

ie Sahlunaslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 


150 Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
17. Mahnzettel. 
18. . Stenermahnung. 


Abt. G Nr. 19. Erſuchen an eine andere Behörde um . 
einer ene eee 


„ „ „20. Pfändungsbefehl. 
„ „ „ 2. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „ 22. Pfändungsprotofoll 


„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Sf erf. 
24. Derfteierungsprotofoll. 
25. FJahlungsverbot. 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des eee und Überweiſungs⸗ 
luſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an 1 chuldner über den Zu⸗ 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
29% Vorläufiges Fahlungsverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
6 Schuldner. 
50. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
52 Anmeldeſchein. 
32aduzugsmeldung. 
52bfortzugsmeldung. 
320 fremdenmeldezettel. 
„ „ „35. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
5. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
72. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander- 
gewerbeſcheines. 
„ „ „•·is . Perfonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
13. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von e nach 
Deutſchland. 
164 Urfprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. . 
18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 
19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 
20a. Todesbeſcheinigung. 
21. Beerdigungsſchein. 
885 Sehieds männer: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
7 * 5 2 Dorladung für den Verklagten. 
” [24 * 5. Atteſt. 


Die Herren ne und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


| Biepreinigungspulver 
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1929 


Abreiß⸗Kalender 


kleine, ferner große Blocks 
Anerkennungen und Wochenkalender. 
ud a rn 
iter TLandwivte u: evadzte i | N 
„„ Um dhe N en ef 
und Erſatzblocks 


mittel bei allen Zaustieven.| £ 
Keine een is N allen Arten zu haben bei 


Keine Erkältungen mehr! R. Pech & Richert, 


Niederlage Neuteich Heutei ch. 


bei bei Hierin Arthur Toews Arthur Toews. 


Trowitzſch 1929 


landwirtſchaftl. Notizkalender 


von jetzt ab ermäßigt, zu haben bei 


Pech N Richert, Neuteich. 


| Sierarst Bargums 


geſetzlich geſchütztes 


iſt nach glänzenden 


Merk dir zwei Wörtchen = einprägsam 


der deutfche 


das beste Programm. 


Die größte Funkseitschrift! — bringt wöchentlich alle aus- 
führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 


Heft 50 Pf., Monatsbezug RM 2.- / Man „bestelk beim Postamt 
od. einer Buchhandlung / Probehek umsonst vom Verlag Berlin N 24 


Inſerieren bringt Gewinn! 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Reuteic (Freie Stadt Danzig). 
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